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STILLI

Was brucht my armi Seel?

Stilli.
Was git Friden i ds Härz?

D Stilli.

Was suechsch du uf de Barge?
Stilli.

Was gspürsch du i de Wälder?
Stilli.

Du chasch wachsen und ryfe

i der Stilli,
Di sälber erkennen als Mönsch

i der Stilli.

Drum flieh us em Lärm, us der Wält
i d Stilli.

Vergiss der Hunger nam Gäld
i der Stilli.

Gott wird zu dir cho

i der Stilli.
Der Himmel im Härze

isch Stilli.
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